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Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.
Telephon-Amt VI a Hr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 29. Auguſt.

Die Mittelſtandspartei und die Konſervativen.
Dieſer Tage hat ſich, wie wir mitgeteilt haben, eine

neue politiſche Partei gegründet, die bei den nächſten Wahlen
verſuchen will, Vertreter in den Reichstag zu bringen: die
deutſche Mittelſtandspartei. Die freikonſervative „Deutſche
Volkswirtſchaftl. Korreſpondenz“ widmet ihr einen ein-
gehenden Artikel, worin ſie zu folgendem Reſultate gelangt:

„Abgeſehen von der freiſinnigen und ſozialdemo-
kratiſchen Partei haben alle größeren Parteien daran mit-
gearbeitet, dem bedrängten Mittelſtande gewerblicher Natur
zu Hilfe zu kommen, und wenn ſolche Beſtrebungen bisher
noch nicht zur allſeitigen Zufriedenheit ihrer Löſung ent-
gegengeführt werden konnten, ſo liegt der Grund dafür in
den teilweiſe außerordentlich ſchwierigen Verhältniſſen. Es
iſt leicht, Forderungen aufzuſtellen, wenn man ſie nicht
auf ihre Durchführbarkeit hin zu prüfen braucht, namentlich
nach der Richtung hin, ob nicht andere gewichtige Jntereſſen
dadurch ſtark beeinträchtigt werden. Die Mittelſtands-
bewegung ſelbſt hat gerade bei wichtigen Fragen durchaus
nicht das Bild der Geſchloſſenheit gezeigt, welches unbe-
dingten Erfolg verhieße; auch ihre Organiſationen ver-
zeichnen manchen Schiffbruch, weil das Bewußtſein der'
Selbſthilfe zu geringe Betätigung fand. Trotzdem wird
und muß es immerfort Aufgabe unſerer maßgebenden
Faktoren in der Geſetzgebung bleiben, den ſelbſtändigen ge-
werblichen Mittelſtand zu erhalten und beſtehende Mißſtände
möglichſt zu beſeitigen.

Wenn es nun auch ganz gewiß wünſchenswert erſcheint,
daß intelligente Vertreter der Mittelſtandsbewegung als
Reichstagsabgeordnete an der Geſetzgebung teilnehmen, ſo
bleibt es doch unverſtändlich, daß dieſes Ziel auf dem Wege
einer neuen Parteibildung erreicht werden ſoll. Denn zu-
nächſt iſt mit Sicherheit anzunehmen, daß dieſe Partei nach
Maßgabe der Verhältniſſe nur ſehr wenige Mitglieder um-
faſſen wird; gerade deswegen wird es dieſer Partei aber
geradezu unmöglich werden, ſich zugunſten ihrer Mandanten
wirkungsvoll zur Geltung zu bringen. Weitaus zweck-
mäßiger wäre es jedenfalls, wenn vereinzelte Vertreter
des Mittelſtandes ſich beſtehenden größeren
Parteien anſchlöſſen, ſolchen, die für die Bedürf-
niſſe des Mittelſtandes ein offenes Herz gezeigt haben; in
ihnen könnten ſie weit erfolgreicher für die Jntereſſen ihrer
Mandanten wirken denn als Vertreter einer bedeutungs-
loſen Partei. Wir verweiſen nur auf die Beiſpiele der Ab-
geordneten Jacobskötter und Euler, die lange Jahre hin-
durch im Reichstage die maßvollen Forderungen des Hand-
werks mit Sachkenntnis und Geſchick vertreten haben. Die
Bildung einer neuen Mittelſtandspartei kann nur dazu
führen, die ohnehin weitgehende Zerſplitterung
innerhalb nationalgeſinnter Kreiſe zu verſtärken, zu be-
wirken, daß die Kandidaten der nationalen Parteien aus
der Stichwahl ausſcheiden und der Sieg ſchließlich gar einem
ausgeſprochenen Gegner des Mittelſtandes zufällt. Es
würde ſomit das Gegenteil von dem erreicht, was Zweck und
Ziel der neuen Parteibildung war. Unſere Zeit iſt aber
wahrlich nicht dazu angetan, eine Zerſplitterung der
nationalen Kräfte, die notwendigerweiſe die Umſturzpartei
ſtärken müßte, als erträglich erſcheinen zu laſſen.“

Die „Hall. Ztg.“ iſt von jeher eine ehrliche Verfechterin
der Jntereſſen und gerechten Forderungen des Handwerks,
ſowie überhaupt des gewerblichen Mittelſtandes geweſen.
Sie verſteht daher durchaus, wie erklärlich der Wunſch dieſer
ſchwer leidenden Kreiſe iſt, ſich zuſammenzuſchließen. Denn
Einigkeit macht ſtark. Sie erkennt aber ebenſo, wie zu-
treffend die obigen Ausführungen der „Deutſchen Volks-
wirtſchaftlichen Korreſpondenz“ ſind. Die neue Mittelſtands-
partei kann für ſich allein nicht zu parlamentariſcher Be-
deutung gelangen, ſondern würde in der Wahlkampagne
nur die Zerſplitterung der bürgerlichen Parteien vermehren
helfen. Die neue Partei wird ſich daher ſtets einer der
größeren Parteien ſtrikte anzuſchließen haben, wenn ſie Er
ſprießliches erreichen will. Jm großen und ganzen kann für
dieſen Anſchluß nur eine der beiden konſervativen Parteien
in Betracht kommen. Es iſt das denkbar Verkehrteſte, wenn,
wie z. B. in Halle, noch immer vielfach Handwerker und
Kleinkaufleute „mit dem liberalen Zuge in der Bruſt“ das
Heil vom Liberalismus erwarten, der immer nur Phraſen
für den Mittelſtand hat, aber in ſeinen Taten ihn allent-
halben ſchwächt und ſchädigt. Nur wenn der gewerbliche
Mittelſtand erſt eingeſehen haben wird, daß ſeine Jntereſſen
und die des agrariſchen Mittelſtandes dieſelben ſind, daß
beide Erwerbsgruppen Hand in Hand zu gehen haben, und
daß die konſervativen Parteien allein imſtande und ehrlich
geſonnen ſind, ihm zu helfen, nur dann wird der gewerbliche
Mittelſtand den richtigen und einzig ausſichtsvollen Weg zu
ſeiner Kräftigung und Geſundung einſchlagen. Die neue
Mittelſtandspartei, die in wirtſchaftlicher Hinſicht ſicherlich
trefflich wirken und vor allem auch das Intereſſe unter den
Standesgenoſſen wecken, ſowie die Gewiſſen und das Be
wußtſein ſtärken kann, wird ſich daher, wenn ſie auch
politiſch Gutes und Heilſames ſchaffen will, als ein

Teil der konſervativen Parteien zu betrachten haben, ohne
die ſie nicht s, unter deren Führung ſie alles unter-
nehmen muß. Jhnen gern, vertrauensvoll und in jedem
Falle Gefolgſchaft zu leiſten, muß einer der Haupt-
paragraphen ihrer Statuten ſein.

Verminderung der Schutztruppe in Südweſtafrika.
Die Schutztruppe in Südweſtafrika ſoll bis zum April n. J.
bis auf 7000 Mann vermindert werden.

Die Heimreiſe angetreten. Die in Oſtafrika befindlichen
Reichstagsabgeord neten haben am Dienstag die Heim-
reiſe angetreten.

Deutſchland und Kuba. Der „Nordd. Allg. Ztg.“ zufolge
erhielt der kaiſerliche Generalkonſul in New-Orleans, Freiherr
von Nordenflycht, Weiſung, ſich nach Havanna zu begeben, um als
Vertreter des beurlaubten Miniſterreſidenten den Schutz der
deutſchen Jntereſſen zu übernehmen.

Beim Stapellauf des „Erſatz Blitz“, über den wir
bereits in der letzten Nummer berichteten, hielt Bürger-
meiſter Dr. v. Schuh folgende Taufrede:

Seine Majeſtät unſer allergnädigſter Kaiſer hat mich damit
zu betrauen geruht, dem heute vom Stapel laufenden Kreuzer
„Erſatz Blitz“ ſeinen Namen zu geben. Freudig bewegten Herzens
und mit tiefgefühltem Danke für die hohe Ausgzeichnung, welche
hierdurch mir und der von mir vertretenen Stadt erwieſen wird,
vollziehe ich dieſen Allerhöchſten Auftrag, durch welchen neuerlich
beſtätigt wird, daß die deutſchen Völkerſtämme ein unauflösliches
Band der Zuſammengehörigkeit umſchlingt, und daß in der Be
geiſterung für die heilige Sache des Vaterlandes Nord und Süd
für immer geeinigt ſind.

Auf kaiſerlicher Werft erbaut und nach den Regeln der Schiffs-
baukunſt feſtgefügt, wird dieſes herrliche Fahrzeug mit allen von
der heutigen Technik gegebenen Mitteln ausgerüſtet, damit es den
ihm bevorſtehenden Kampf mit Meer und Sturm und, wenn es
ſein muß, mit dem Feinde erfolgreich beſtehen kann. Als ein
würdiges Glied wird es unſerer deutſchen Flotte einverleibt, die
ihrer hohen Auf gabe, Deutſchlands Machtſtellung
zur See zu ſichern, nur gewachſen ſein kann
wenn ſie den Zeitbedürfniſſen gemäß fort-
entwickelt und allezeit ſchlagfertig erhalten
wird.

So gleite denn, ſtolzes Schiff, in dein Element. Wir befehlen
dich dem Schutze des Allmächtigen. Er ſegne deine Wege auf dem
Weltmeere. Er ſchirme deine Führer und Mannſchaften, er mache
dich immerdar ſiegreich, wie in den Werken des Friedens, ſo im
Ernſte des Krieges. Kämpfe todesmutig für den Ruhm unſerer
Marine, für Deutſchlands Ehre, für Kaiſer und Reich. Dein
Allerhöchſter Kriegsherr verleiht dir den Namen der altehrwürdigen
Stadt, deren zahlreiche Handelsſchiffe einſt die Waſſerſtraßen be-
lebten, deren großer Sohn, der kühne Seefahrer Martin
Behaim, als einer der erſten den Erdball umkreiſte, auf deren
altersgrauer Burg die Wiege des mächtigen Geſchlechtes der Hohen-
zollern, unſeres durchlauchtigſten Kaiſerhauſes, ſtand, die von jeher
des ſprichwörtlichen Ruhmes ſich erfreute, die deutſcheſte unter den
deutſchen Städten zu ſein und die in der Treue zu Kaiſer und
Reich unverbrüchlich beharren wird.

Auf Befehl Seiner Majeſtät unſeres erhabenen Kaiſers taufe
ich dich „Nürnberg“. Laſſen Sie uns, hochverehrte Anweſende,
der weihevollen Feſtſtimmung, die uns in dieſer feierlichen Stunde
beſeelt, ſowie unſerer Freude darüber, daß wieder ein neues Schiff
unſerer deutſchen Marine ſeinem Elemente übergeben werden kann,
laſſen Sie unſerer Liebe und Treue zu dem oberſten Befehlsherrn
unſerer deutſchen Flotte, Allerhöchſtwelchem die Entwickelung der
ſelben ganz beſonders am Herzen liegt, einen begeiſterten Ausdruck
in dem Rufe geben: Seine Majeſtät unſer Allergnädigſter Kaiſer
Wilhelm II. hurra, hurra, hurral!

Se. Maj. der Kaiſer begab ſich Montag nachmittag
vom Neuen Palais bei Potsdam im Automobil nach Berlin,
beſuchte das Atelier des Profeſſors Breuer zur Beſichtigung
eines Denkmals für Memel, das Atelier des Profeſſors
Bauke zur Beſichtigung eines Denkmals Wilhelms III. von
Oranien und beſichtigte im Königlichen Schloſſe eine für
Elberfeld beſtimmte Porträtbüſte des Monarchen vom Bild-
hauer Götz. Später kehrte der Kaiſer im Automobil nach
dem Neuen Palais zurück. An der Abendtafel nahmen die
Kronprinzeſſin von Griechenland und Prinz und Prinzeſſin
Friedrich Karl von Heſſen teil. Dienstag morgen unter
nahm der Kaiſer einen Spazierritt und hörte ſpäter den
Vortrag des Chefs des Admiralſtabes der Marine.

Das Geburtstagsgeſchenk des Kaiſers Wilhelm für die
Königin Wilhelmina beſteht in fünf Statuetten von
Fürſten des Hauſes Oranien. Generalleutnant von Moltke wurde
Dienstag nachmittag von der Königin im Schloß Het Loo in
Audienz empfangen. Die Königin hat dem Generalleutnant
329 Moltke das Großkreugz des Ordens von Oranien-Naſſau ver
tehen.

Zur Ausführung des Königlichen Gnadenerlaſſes hat
der Juſtiz miniſter unterm 25. d. M. folgende all
gemeine Verfügung erlaſſen: „Die Strafvollſtreckungs-
behörden haben wegen Entlaſſung der begnadigten, in Straf-
haft befindlichen Perſonen ſofort das Erforderliche zu ver-
anlaſſen. Zugleich wird folgendes bemerkt: 1. Unter den
Allerhöchſten Gnadenerlaß fallen auch ſolche Urteile, welche
bis zu dem in ihm angegebenen Zeitpunkte nur dem Ver
urteilten gegenüber rechtskräftig geworden ſind. 2. Unter
den erlaſſenen Koſten ſind die baren Auslagen einbegriffen.
3. Jn etwaigen Zweifelsfällen iſt unter vorläufiger Aus-
ſetzung oder Unterbrechung der Strafvollſtreckung an mich
zu berichten.“

Der Kronprinz von Dänemark iſt am Dienstag abend nach
Berlin abgereiſt.

Zur Reiſe des Frhrn. v. Schorlemer nach Berlin.
Nach Meldungen verſchiedener Blätter iſt der Oberpräſident
der Rheinprovinz, Frhr. v. Schorlemer, auf Berufung des
Miniſters des Jnnern in Provinzialangelegenheiten in
Berlin eingetroffen.

Erhebung über Kriegsveteranen. Jnfolge eines in der
Budgetkommiſſion des Reichstages bei Beratung des Antrages über
Gewährung von Beihülfen an Kriegsveteranen geäußerten
Wunſches hat der preußiſche Miniſter des Jnnern Erhebungen an-
geordnet und die Landratsämter angewieſen, nach dem Stande vom
1. Oktober 1906 eine Statiſtik über die Zahl der Kriegsteil-
nehmer aufzuſtellen, die aus Reichsmitteln weder Jnvaliden-
penſionen noch Unterſtützungen beziehen. Es ſoll erkundet werden,
welche von dieſen Kriegsteilnehmern ein Einkommen von weniger
als 600 bezw. 480 Mark, ferner eine auf weniger als ein Drittel
herabgeſetzte Erwerbsfähigkeit oder das 60. Lebensjahr vollendet
haben. Ueber die Herabſetzung der Erwerbsfähigkeit auf ein Drittel
ſoll lediglich das Dafürhalten der Gemeindebehörden
maßgebend ſein. Entſprechende Erhebungen finden auch in den
anderen Bundesſtaaten ſtatt.

Umfaſſende Maßregeln zur Bekämpfung der Schweine-
krankheiten werden, wie berichtet wird, im Landwirtſchafts-
miniſterium vorbereitet. Es ſind bereits im Entwurfe fertig-
geſtellt und liegen zurzeit ſachverſtändigen Kreiſen zur Begut-
achtung vor: 1. Ein techniſcher Leitfaden betreffend die Schweine-
ſeuche; 2. eine gemeinfaßliche Belehrung über die Schweineſeuche
und 3. eine ſolche über die Schweinepeſt; 4. eine Anweiſung zur
Bekämpfung des Rotlaufs; 5. Anweiſung zur Bekämpfung der
Schweineſeuche; 6. Anweiſung zur Bekämpfung der Schweinepeſt;
7. Anweiſung zur Reinigung und zur Zerſtörung der Anſteckungs-
ſtoffe bei Rotlauf, Schweineſeuche und Schweinepeſt; 8. Landes-
polizeiliche Anordnung betreffend den Handel und Verkehr mit
Schweinen.

An Kaufmannsgerichten waren am Schluß des Jahres 1905
in Deutſchland insgeſamt 227 erxrichtet, wovon 187 bereits be-ſtehenden Gewerbegerichten angegliedert waren. Vengken Kauf

mannsgerichten waren für einzelne Gemeinden 212 zu
ſtändig, darunter für Gemeinden mit mehr als 20000 Ein-
wohnern 204. Von der Ermächtigung zur Errichtung von Kauf-
mannsgerichten haben demnach nur acht Gemeinden unter 20 000
Einwohnern Gebrauch gemacht. Für die Bezirke mehrerer Ge-
meinden waren zehn und für die Bezirke mehrere Kommunalver-
bände oder Teile von ſolchen fünf Kaufmannsgerichte zuſtändig.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Vom mähriſchen Landtage.
Die öſterreichiſche Regierung hat, nachdem die in der letzten Seſſion

vom mähriſchen Landtage beſchloſſene Wahlreform von der Krone ge
nehmigt worden iſt, die Auflöſung des Landtages und die Ausſchreibung
von Neuwahlen in Ausſicht genommen. Die Veröffentlichung eines
darauf bezüglichen kaiſerlichen Patentes wird in den nächſten Tagen
erfolgen.

Spanien.
Ein königlicher Erlaß

ſtellt die geſetzlichen Formalitäten für die Zivilehe wieder her die
Verpflichtung für die Ehegatten, ihren Glauben anzugeben, kommt in
Fortfall.

Dänemark.

Beſuch am ſchwediſchen Hofe.
König Friedrich wird in der erſten Hälfte des September dem

ſchwediſchen Hofe einen Beſuch abſtatten.

Großbritannien.

Die Marienbader Reiſe Haldanes
wird in verſchiedenen Blättern recht ſenſationell aufgefaßt. Eine
viel harmloſere Deutung gibt ihr folgende Marienbader Meldung:
Der engliſche Kriegsminiſter Haldane begibt ſich, wie erwähnt,
auf Einladung des Kaiſers Wilhelm, der ihn von ſeinem engliſchen
Aufenthalte her perſönlich kennt, zu den deutſchen Manövern.
König Eduard lud Miniſter Haldane ein, die Reiſe über Marien
bad zu machen. Miniſter Haldane trifft in Marienbad Montag
ein, ſpeiſt abends beim König und reiſt Dienstag nach Deutſchland
weiter.

Griechenland.

Neubewaffnung.
Nach einer Meldung aus Trieſt beſtellte die griechiſche Re

gierung in der Steyrer Fabrik 100 000 MannlicherRepetiergewehre
für die griechiſche Armee; mit der Lieferung iſt bereits begonnen
worden. Noch im September ſoll die Bewaffnung des griechiſchen
Heeres mit den neuen Gewehren vollendet ſein.

Mittelamerika.

Zum Aufſtand auf Kuba
wird uns weiter aus Havanna berichtet Montalvo y Morales, der
ſtellvertretende Staatsſekretär des Jnnern, hat die Provinzbehörden
angewieſen, den Jnſurgenten zu geſtatten, nach ihren Heimſtätten zurück-
zukehren unter der Zuſicherung, daß ihnen ſeitens der Regierung
wegen ihrer Teilnahme am Aufſtande nichts geſchehen ſoll. Wie
bekannt wird, haben tatſächlich alle Führer der Aufſtändiſchen
mit Ausnahme von Guerra ſich bereit gezeigt, ihre Leute zu
entlaſſen, wenn ihnen wirklich Straffreiheit verbürgt wird. Die Re
gierung wirbt daher keine Truppen weiter an, da eine beträchtliche
Anzahl von Jnſurgenten nach ihren Heimſtätten zurückkehrt; nur in
dem öſtlichen Teile von Pinar del Rio iſt dies nicht der Fall. Guerra
erklärt ſich dagegen feſt entſchloſſen, ſeinen Widerſtand nicht eher auf
zugeben, als bis die letzte Präſidentenwahl für ungiltig erklärt ſei.
Guerras 2000 Mann ſind zwar mit Waffen und Munition wohl ver
ſehen, aber Guerra verfügt über keine Geldmittel und zahlt für
Lieferungen mit Anweiſungen auf die kubaniſche Regierung.



Die Ereigniſſe in Rußland.
Die Ziele der RegierunDas offiziöſe Regierungsorgan Roſſija bringt einen

Leitartikel, in dem geſagt wird, die Regierung beſitze ge
nügende Gewalt zur Unterdrückung der Attentate und ver
brecheriſchen Handlungen, ſie erblicke aber darin nicht ihr
Hauptziel und die Grundlage ihrer Tätigkeit. Als nächſte
Pflicht betrachte die Regierung die Ausarbeitung der Ge
ſetzesvorlagen für die Duma. Unaufſchiebbare Fragen
würden bis zum Zuſammentritt der Duma in geſetzlich vor
geſehener Weiſe von der Regierung erledigt werden. Die
Revolutionäre könnten die Tätigkeit der Regierung nicht
behindern, da ein Wechſel im Beſtand der Vertreter der
Staatsgewalt die Regierung nicht veranlaſſen könne, auf
Reformen zu verzichten, deren Notwendigkeit längſt von
den ruhigen, aufgeklärten Klaſſen der Bevölkerung erkannt
worden ſei.

Did Petersburger Telegraphen-Agentur meldet: Bei
Beſprechung des Mordanſchlages auf den Miniſterpräſi-
denten Stolypin drückt die ausländiſche Preſſe verſchiedene
Vermutungen betreffend die zukünftige Politik der Regie
rung aus. Dieſe Vermutungen gründen ſich zum Teil auf
Gerüchte, die fortdauernd in Petersburg im Umlauf ſind.
Wir ſind in der Lage, mitzuteilen, daß, obgleich die terro-
riſtiſchen Taten einen Druck auf das Publikum ausüben, es
ein großer Fehler ſein würde, wenn man glauben wollte,
der Terrorismus der Revolutionäre könnte von einem
Terrorismus der Regierung begleitet werden. Das
Regierungsprogramm iſt unerſchütterlich
feſtgeſtellt und kann infolge von Anſchlägen und
Mordtaten keiner Wandlung unterliegen Die
Regierung wird auch die Maßnahmen gegen die Revo-
lutionäre nicht abſchwächen, wie furchtbar auch deren
Drohungen ſein mögen. Die Regierung wird ſtets zu
unterſcheiden wiſſen zwiſchen einer in geſetzlichen Grenzen
ſich bewegenden Oppoſition und Feinden der Ordnung, welche
entſchloſſen ſind, durch Propaganda oder durch paſſiven
Widerſtand das Geſetz zunichte zu machen. Die fried-
liche Propaganda verfügt über geeignete
Kampfes mittel in Geſtalt der Preſſe und der Ver-
ſammlungen. Aber alle Feinde der Ordnung
werden ſtrenge verfolgt werden, welches auch immer
ihre Jdeen ſein mögen. Die Regierung beſitzt hin-
reichende Mittel, um die Attentate zu unter-
drücken, aber die Unterdrückung iſt nicht ihr einziges
Ziel; ihr erſtes Problem iſt die Vorbereitung von Geſetz
entwürfen für die Duma und die Löſung dringender Fragen
mit den geſetzlichen Mitteln, über die ſie verfügt. Die
Revolutionäre können verſuchen, das Werk der Regie-
rung zu zerſtören, aber ſie werden eine Niederlage
erleiden, denn die Regierung kann nicht auf notwendige
Reformen verzichten, weil dieſer oder jener Staatsmann
durch einen anderen erſetzt werden muß.

Die Ueberführung der Leiche Minn's,
Am Dienstag fand in Neu-Peterhof die Ueberführung der
Leiche des Generalmajors Minn von der Wohnung desſelben nach
dem Bahnhofe ſtatt. Der Kaiſer, die Kaiſerin, der Ober
kommandierende der Truppen, Großfürſt Nikolaus Nikolajewitſch,
und andere Großfürſten und Großfürſtinnen wohnten der Seelen
meſſe bei. Der Kaiſer und die Kaiſerin richteten aw die Witwe,
die Mutter und die Tochter des Generals Troſtesworte. Nach
Schluß des Gottesdienſtes beteiligten ſich der Kaiſer und Großfürſt
Nikolaus am Heraustragen des Sarges, indem ſie am Kopfende
anfaßten. Danach begaben ſich die Majeſtäten nach Schloß
Alexandria. Die Leiche wurde darauf mit der Bahn nach Peters-
burg übergeführt, wo auf dem Bahnhofe Deputationen aller
Truppenteile mit ihren Kommandeuren Aufſtellung genommen
hatten. Ebenſo hatten ſich Abordnungen der Petersburger Stadt-
verwaltung und andere Deputationen mit Kränzen eingefunden.
Aus Gatſchina war die Kaiſerin Maria Feodorowna eingetroffen,
um der Litanei beizuwohnen. Der Sarg wurde dann von Offi
zieren des Sſemenowſchen Regiments in die Regimentskirche ge
tragen, während das Sſemenowſche Regiment Spalier bildete. Der
Straßenverkehr war vom Bahnhofe bis zur Kirche zeitweiſe ge
ſperrt. Zwiſchenfälle ereigneten ſich nicht.

Noch nicht rekognosziert. Jm Leichenhauſe des PetriPaul-
Hoſpitals zu Petersburg befinden ſich noch zehn nicht rekögnoszierte
Opfer der Exploſion in der Villa des Miniſterpräſidenten Stolypin,
darunter zwei Kinder und eine Frau.

Aus Riga.
Auf der Suche nach den Bewohnern der am Montag in einer

Rigaer Vorſtadt ermittelten Wohnung, in der Bomben angefertigt
worden ſind, umzingelte die Polizei Diens früh das Haus undverſuchte die darin ſich verborgen halten Receltient- zu ver

haften. Dieſe gaben dabei eine Gewehrſalve ab und warfen
eine Bombe, ohne jedoch einen erheblichen Schaden anzurichten.
Hierauf wurde das Haus von allen Seiten beſchoſſen, und als es
ſchließlich gelang, in die Wohnung einzudringen, fand man daſelbſt
eine Frau und einen Mann, den Angeſtellten eines chemiſchen
Laboratoriums, tot vor. Sie hielten Gewehre in den Händen.
Jn der Wohnung wurden Sprengpräparate, Bomben-
hüllen und verbotene Literatur, ſowie Schrift-
ſt ücke vor gefunden. Ein anderer Teil der Revolutionäre
hatte ſich in der Mariaſtraße in den Räumlichkeiten einer lettiſchen
Studentenverbindung eingeſchloſſen. Bei dem Vorgehen gegen dieſe
wurde einer der Revolutionäre getötet; die übrigen wurden
verhaftet.

Jn 17 Kokosöltonnen, die vom Rigaer Zollamt verſteigert
wurden, ſind in den doppelten Böden 500 000 Gxemplare
von in verſchiedenen Sprachen abgefaßten Auf rufen gefunden
worden.

Auf offener Straße wurde ein Steuereinnehmer über
fallen und um 1500 Rubel beraubt. Ein herbeigeeilter
Schutzmann wurde getötet. Eine Patrouille verhaftete
einen Räuber, der eine Verwundung erlitten hatte. Ein anderer.
bei dem das Geld vorgefunden wurde, wurde getötet. Die übrigen
entkamen.

Ausraubung von Branntweinniederlagen. Jn den Kreiſen
Kowrow und Susdal haben ſich Banden gebildet, deren haupt-
ſächlicher Zweck es iſt, die ſtaatlichen Branntweinniederlagen aus
zurauben.

Die rote Garde. Auf einem in Uleaborg abgehaltenen Kon
greſſe der Sozialdemokraten wurde der Beſchluß gefaßt, an den
Landtagswahlen teilzunehmen. Es wurde ein Programm für die
Wahlagitation ausgearbeitet und der weitere Beſchluß gefaßt, die
Entwickelung der Fachverbände zu unterſtützen. Die rote Garde
wurde verurteilt, weil ſie ohne Wiſſen und Erlaubnis der Partei
leitung gehandelt habe. Der Kongreß faßte dann einſtimmig den
Beſchluß, die rote Garde aufzulöſen.

Demonſtrationen in Sſamara. Montag abend veranſtaltete
eine etwa 400 Köpfe zählende Menſchenmenge unter Vorantragung
roter Fahnen und unter Abſingung revolutionärer Lieder einen Um
zug. Beim Eingange zur Dworjanska Jrraß ſt i e ß die allmählich
auf gegen 2000 Menſchen angewachſene enge mit der
Polizei zuſammen,z; hierbei erhielt ein Poliziſt eine leichte
Dolchwunde, der Gehilfe des Polizeimeiſters, ſowie mehrere
Poligztſten wurden durch Steinwürfe verletzt.

Aus Nah und Fern.
Die Verhaftung ruſſiſcher Revolutionäre in Hamburg.

Durch die Verhaftung des Nihiliſten ſcheint das deutſche Zentral
komitee der terroriſtiſchen Geſellſchaft entdeckt zu ſein.
Vier Ruſſen wurden bis jetzt feſtgenommen. Die Angelegenheit nimmt
große Dimenſionen an. Berliner Blättern wird über die Ent
deckung noch folgendes gemeldet: Die Logiswirtin des Ver
hafteten, Frau Hofmeiſter, Sachſenſtraße 16, erhielt am Mon-
tag morgen einen an ſie adreſſierten Brief, auf dem ein
ruſſiſches Wort ſtand. Die Frau übergab das Schreiben der Polizei,
die es dem Verhafteten vorlegte. Dieſer erklärte jedoch, es ſei nicht
für ihn beſtimmt. Der Brief wurde zunächſt der Frau wieder aus
gehändigt, ſpäter aber amtlich geöffnet, wobei ſich herausſtellte, de dasKuvert einen achtſeitigen Brief in ruſſiſcher Sprache enthielt. Deſſen

Ueberſetzung dürfte wohl nähere Aufſchlüſſe über die Perſönlichkeit des
Ruſſen geben. Die Hamburger Behörden müſſen natürlich zunächſt
bemüht ſein die Perſonalien des Ruſſen feſtzuſtellen, um zu
wiſſen, mit wem ſie es eigentlich zu tun haben. Die
ſchwerſten Anſchuldigungen gegen den unbekannten Ruſſen werden
indeſſen auf Grund des Sprengſtoffgeſetzes vom 9. Juni 1884zu erheben ſein, deſſen 8 5 denjenigen mit Schtheng bedroht, der vor
ſätzlich durch Anwendung von Sprengſtoffen Gefahr für das Eigentum,

die Geſundheit oder das Leben eines anderen herbeiführt. Da außer
dem Verhafteten noch ein zweiter, bisher unentdeckt gebliebener Ruſſe
bei der Bombenfabrikation beteiligt geweſen ſein ſoll, ſo könnte auch
8 6 des Geſetzes in Frage kommen, der Zuchthaus nicht unter fünf
Jahren feſtſetzt, wenn mehrere die Ausführung von nach 8 5 ſtraf-
baren Handlungen verabredet oder ſich zur fortgeſetzten Begehung
derartiger, wenn auch im einzelnen noch nicht beſtimmter
Handlungen verbunden haben. Sollte jedoch von einer „Anwendung“
von Sprengſtoffen im vorliegenden Falle nicht geſprochen werden können,
ſo käme S 7 des Geſetzes in Betracht, der ſchon die Herſtellung, An
ſchaffung, Beſtellung und ſogar den bloßen Beſitz von Sprengſtofſfen mit
Zuchthaus bis zu zehn Jahren bedroht, ſofern die Abſicht nachweisbar
iſt, durch deren Anwendung Gefahr für das Eigentum, die
Geſundheit oder das Leben eines anderen herbeizuführen oder
andere Perſonen zur Begehung dieſes Verbrechens in den Stand zu
ſetzen. Endlich bedroht 8 8 des Geſetzes denjenigen mit Zuchthaus
bis zu fünf Jahren oder mit Gefängnis nicht unter einem Jahre, der
Sprengſtoffe herſtellt, anſchafft, beſtellt, wiſſentlich in ſeinem Beſitze hat
oder an andere Perſonen überläßt unter Umſtänden, welche nicht er
weiſen, daß dies zu einem erlaubten Zwecke geſchieht. Bloße Nicht
einholung der polizeilichen Erlaubnis zum Beſitz oder der Herſtellung
von Sprengſtoffen wird ſchließlich mit Gefängnis von drei Monaten
bis zu zwei Jahren beſtraft. Unabhängig von dem Ergebnis dieſer
auf das Vorliegen von Verſtößen gegen das Sprengſtoffgeſetz
gerichteten Unterſuchung beſteht für die Hamburger Polizei die Befugnis,
den Verhafteten als „läſtigen Ausländer“ auszuweiſen. Statt deſſen
kann auch eine Auslieferung nach Rußland in Frage kommen, wenn
die ruſſiſche Polizei nach zweifelsfreier Feſtſtellung der Perſönlichkeit
des Verhafteten dieſem in Rußland begangene, unter den deutſch
ruſſiſchen Auslieferungsvertrag fallende ſtrafbare Handlungen zum Vor-
wurf machen kann.

Dampferzuſammenſtoß. Bei Uſt Dwinsk ſtießen nach einer Meldung
aus Riga der engliſche Dampfer „Kalabria“ und der deutſche Dampfer
„Livland“ zuſammen. Beide Schiffe ſind ſtark beſchädigt, Menſchen ſind
nicht zu Schaden gekommen.

Steinwürfe nach dem Automobil des Prinzen Heinrich. Aus
Kiel, 27. Auguſt, berichtet die „Nordmark-Korreſpondenz“: Als Prinz
Heinrich in ſeinem von ihm ſelbſt gelenkten Automobil auf dem Wege
nach ſeinem Gute Hemmelmark geſtern Suchsdorf paſſierte, warfen halb
wüchſige Burſchen nach dem Gefährt mit Steinen, deren einer den
Chauffeur leicht am Auge verletzte. Der Prinz brachte das Automobil
ſofort zum Stehen, der Chauffeur ſprang ab und es gelang ihm, einen
der Burſchen zu faſſen und dem Prinzen vorzuführen, der ihn ernſtlich
verwarnte und dann die Fahrt fortſetzte.

Ausſtand in dem Brürer Kohlengebiet. Wie die Prager Blätter
melden, iſt in einer Anzahl von Schächten der Brüzer Kohlengruben
ein Ausſtand ausgebrochen.

Die Lage in Bilbao beſſert ſich weiter in mehreren Bergwerken
iſt die Arbeit wieder aufgenommen worden. Eine engliſche Ge-
ſellſchaft hat am Montag die völlige Stilllegung ihrer Werke bekannt
gegeben, andere ausländiſche Geſellſchaften wollen dieſem Bei-
ſpiel folgen.

Ausſchreitungen Streikender. Nach einer Meldung aus Bordeaux
verſuchten Dienstag vormittag in Saint Macaire in Ausſtand ge-
tretene Faßbinder, die von ihren Frauen und Kindern begleitet wurden,
die Beförderung von Fäſſern zu verhindern und warfen die Gendarmen,
welche die Ausſtändigen zurücktrieben, mit Steinen. Es wurden acht
Gendarmen und zwei Offiziere verletzt, ebenſo drei Soldaten und ein
Ausſtändiger. Zwei Verhaftungen wurden vorgenommen.

Die Ueberſchwemmungen in Senegambien. Es iſt immer noch
unmöglich, den Umfang der Verheerungen in Kayes zu ſchätzen, da die
telegraphiſche Verbindung ſeit 14 Tagen unterbrochen iſt und die erſten
zuverläſſigen Nachrichten am 25, d. Mts. durch ein Dampfboot nach
Saint Louis gelangt ſind. Das Telegraphenamt in Matam meldet eine
weitere Zunahme der Ueberſchwemmungen.

-he. Die Wunder der Tiefſee. Aus London wird der „Deutſch.
Rundſch. für Geogr. und Stat.“ berichtet Die Sladen Truſt- Expedition
zur Erforſchung des Jndiſchen Ozeans hat eine Reihe von höchſt
intereſſanten Entdeckungen über die Wunder der Tieſſee gemacht, von
denen der Profeſſor der Zoologie in Cambridge J. Stanley Gardiner
einiges mitteilt. Wichtig war vor allem die Feſtſtellung, daß alle Riffe
ſich nach außen in derſelben Art verlängern, wie ſich am Fuße
eines Gletſchers eine Moräne bildet. Alle derartigen Felsmaſſenwaren über und über mit den verſchiedengengüen Gewächſen

und Tieren bedeckt. Ungeheuere Stämme ſchwarzer Korallen von zwei
Meter Höhe es iſt dies die ſeltenſte Art konnte die Expedition
ſich verſchaffen. Die Riffe, die ſie feſtſtellte, waren in der Hauptſache
von weißen Korallen gebildet. Von beſonderer Wichtigkeit waren auch
die zahlreichen Arten von Tieſſeefiſchen, welche die Expedition zutage
förderte. Wenigſtens die Hälfte davon ſind anſcheinend ganz neue
Tierarten, die noch in keinem Lehrbuch beſchrieben ſind. Merk-
würdige Beobachtungen konnte die Expedition über die Augen derLieſſeeiſche machen. Einige hatten rieſengroße Augen, andere nur

rudimentäre von der Größe eines Stecknadelkopfes, und eine
ganze Anzahl hatte überhaupt keine Augen. Jn Meeren von einer
Tiefe von 2500 Faden finden ſich bis zu etwa 1200 Faden überall
reichliche Lebeweſen, ſchwimmende Tiere, die die Nahrung von Wal-
fiſchen und Tieſſeefiſchen bilden bis jetzt glaubte man, daß ſie dieſe
nur nahe der Oberfläche finden. Auch eine Art Rieſentintenfiſch wurde
aus der Tiefe heraufgeholt, ebenſo Meduſen und zwei Meter lange
Rieſenſteingarneelen. Von den letzteren waren einige blind, währendandere große Augen hatten aber faſt alle waren mit phoephores ierenden
Organen ausgeſtattet, da ſie in einer Tiefe leben, in der a völlige

Finſternis herrſcht. Die blinden Arten hatten jedoch ſehr große Fühler,
von denen einige doppelt ſo lang wie der ganze Körper waren.

Fünf Millionen zur Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit will
James Bringas aus Guahymas in Mexiko, einer der reichſten
Bergwerks- und Ranchbeſitzer, opfern; es iſt dies ſein ganzes Ver-
mögen. Bringas leidet an Ausſatz; ſeine bisherigen vergeb-
lichen Bemühungen, Heilung von der ſchrecklichen Krankheit zu
finden, haben ihm bereits über eine Million Dollars für Aerzte uſw.
gekoſtet. Der Millionär hat ſich das Leiden vor fünf Jahren in
Auſtralien zugezogen. Jetzt reiſt er zum dritten Male nach Europa,
um dort die beſten Aerzte zu Rate zu ziehen. Bringas hat eine
Familie, beſtehend aus Frau, ſieben Töchtern und einem Sohn,
er muß ſich aber wegen der Anſteckungsgefahr von ſeinen Ange-
hörigen ſchon ſeit fünf Jahren fernhalten.

König Eduard und das neugierige Publikum. Dem „pPilſener
Tagblatt“ wird aus Franzensbad vom 23. d. M. gemeldet:
Geſtern nachmittag gegen 5 Uhr kam König Eduard von
W in Begleitung eines Herrn und zweier Damen im Auto-
mobil nach Franzensbad und fuhr beim Kurpark vor, wo gerade
die Kurkapelle konzertierte. Als der König dem Wagen entſtieg,
war er auch ſchon vom Publikum erkannt. Von allen Seiten
ſtrömten die Leute herbei, um den König, der mittlerweile mit

ſeiner Begleitung abſeits an einem Tiſche Platz genommen hatte
zu ſehen. Die Beläſtigung, bei der ſich insbeſondere die Damen
welt auszeichnete, ging ſo weit, daß der König bei der Beſtellung
des Kaffees die unwillige Bemerkung hinzufügte: „Aber raſch,
hier iſt es ja nicht zum aushalten!“ Wohl wurde die
Menge vom Gendarmerierittmeiſter Zeller und mehreren Poliziſten
in entſprechender Entfernung gehalten, doch nahm ſie ſtetig zu.
Kaum hatten der König und deſſen Begleitung den Kaffee ge-
nommen, als auch ſchon der Aufbruch erfolgte, der dem Ver-
nehmen nach viel ſpäter und erſt nach Beſichtigung des Kurortes
geplant war. Bevor der König den Wagen beſtieg, überreichten
ihm zwei Kinder Blumenſpenden, die er dankend entgegennahm.

Sport und Jagd.
Den Goldpokal von Hreslau (100 km Rennen) gewazz

Piet Dickentmann vor Walthour und Huber auf Brennabor.
Rennen zu Baden Baden,. Dienstag, den 28. Auguſt.

J. Ju g. ndeHandicap. Preis 5000 Mk., gegeben von der Stadt
BadenBaden, garantiert 800 Mk., 400 Mk. Für Zweijährige. Diſtanz
ca. 1000 m. 1. Hrn. M. Tillements „Petrucch i o“ (Korb), 2. Frhrn.
Ed. v. Oppenheims „Zéro“, 3. Frhrn. W. v. Thiele-Wincklers „Bruns-
haupten“. Tot: Sieg 72 10, Platz 36, 24: 10. II. Preis
vom Rhein. Garantiert 3000 Mk., 600 Mk., 400 Mk. Verkaufs-
Rennen. Herren-Reiten. Sweepſtakes. Diſtanz ca. 1800 m. 1. Hrn.
R. Kraemers „Jrmingard“ (Lt. v. Platen), 2. Hrn. M. Tillements
„Wampun“. Tot.: Sieg 13: 10. III. Zukunfts-Rennen,
Preis 36 000 Mk. (20 000 Mk. vom UnionKlub re und garantiert

016000 Mk.); hiervon 30000 Mk., 4000 Mk., 2000 Mk. Für Zweijährige.
Diſt. ca. 1200 m. 1. Hrn. Weinbergs „Fab ul a“ (O'Connor), 2, Comte
H. de Moltke-Hvitfeldts „La Serqueſe“, 3. Baron E. Rothſchilds
„Sans Souci II.“, 4. Monſ. M. Caillaults „Montjoie“. Canter
3--2 L. Tot.: Sieg 15: 10. Platz 28, 42: 20. IV. Preis
der Stadt Baden 10000 Mk., gegeben von der Stadt Baden-
Baden, garantiert 1500 Mk., 800 Mk., 400 Mk. Diſtanz 2000 m.
1. Hrn. R. Haniel's „Farandole“ (H. Aylin), 2. Hrn. Weinberg's
„Jgnis“, 3. Kgl. Hpt.Geſt. Graditz' „Ganges“. Tot.: Sieg 14: 10.
V. Oos-Handicap. Preis 10000 Mk., gegeben von Bürgern
BadenBadens, garantiert 1500 Mk., 800 Mk., 400 Mk. Diſtanz ca,
1800 m. 1. Monſ. M. Caillaults „Dyrol“ (J. Reiff), 2. Kgl. Hpt.
Geſt. Graditz' „Jauchzer“, 3. Kgl. Hpt.-Geſt. Graditz' „Phosphor“.
Tot.: Sieg 60: 10. Platz 42, 76, 54: 20.

Aken, 27. Aug. (Der Eröffnungstag der Hühner-
j a g d), der Sonnabend, war vom Wetter nicht r Von Mittag
bis gegen Abend regnete es, Trotzdem ließen ſich eifrige Jäger nicht
abhalten, das Weidwerk zu pflegen. Die Ergebniſſe waren zufrieden-
ſtellend. Nach Meinung einiger ſoll es in dieſem Jahre viele Hühner
geben und die meiſten Völker ausgewachſen ſein. Andere Jäger wiſſen
allerdings über mangelhaft entwickelte Hühner und allzu reichliche
Deckung zu klagen, wodurch die Jagd ſehr erſchwert werde, namentlich
bei dem regneriſchen Wetter. Auf der Heidejagd wurden von einem
Jagdpächter aus Cöthen Sonnabend nachmittag 20 Hühner geſchoſſen.

Halberſtadt, 27. Aug. (Hühnerjagd.) Die am Sonn
abend eröffnete Hühnerjagd wird vorausſichtlich günſtiger ausfallen,
als man anfänglich erwartet hatte. Jn einzelnen Feldern hat man
ſtarke, gut entwickelte Völker angetroffen. Auch die Haſenjagd
verſpricht gute Beute.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Schafſtädt, 28. Auguſt. (Roheit.) Jn einem benachbarten

Orte wurde der Feldhüter verhaſtet, weil er ſeinen Hund auf einen ähren-
leſenden Schulknaben gehetzt hatte. Von Schmerzen gepeinigt, kam der
Junge zu ſpät nach Hauſe. Als er deshalb Schläge erhielt, erhängte
er ſich in der Verzweiflung. Daß er vom Hunde ſchwer verletzt worden
war, hatte der Junge verſchwiegen. Seine Leiche wies, wie die „L.
N. N.“ melden, derartige Schwellungen auf, daß die Kleider vom
Leibe geſchnitten werden mußten.

Delitzſch, 28. Aug. (Präparandenanſtalt.) An
der hieſigen Präparandenanſtalt ſoll Oſtern nächſten Jahres ein
dritter ſtaatlicher Nebenkurſus eingerichtet werden, um dem
Lehrermangel im Merſeburger Bezirk zu ſteuern. Die hieſige
Präparandenanſtalt umfaßt dann ſechs Klaſſen mit rund 300 Zög-
lingen.

Eilenburg, 27. Aug. (Verſetzung. Lohn-
bewegung.) Zum Nachfolger des von hier nach Weißenfels
überſiedelnden Pfarrers an der katholiſchen Kirche, Hoffmann,
der nur ein Jahr hier tätig war, iſt der Vikar Roderfeld aus
Klein-Oſchersleben berufen worden. Die hieſigen Barbier- und
Friſeurgehilfen ſind in eine Lohnbewegung eingetreten Sie
fordern 18 Mk. Wochenlohn (bisher 17 Mk.) und ſtrikte Durch-
führung des Zwanges, Koſt und Logis außer dem Hauſe zu
nehmen, Die Verhandlungen führten bisher zu keinem Ergebnis,

Helbra, 27. Auguſt. (Sitzung der Gemeindever-
tretung zu Benndorf. Verkehrsverbeſſerung.)
Jn vorgeſtriger Sitzung wurde die Jahresrechnung, welche eine Geſamt
einnahme von 24 084 Mk. und eine Geſamtausgabe von 22 788 Mk.
ergibt, vorgelegt. Die Prüfung derſelben wurde einer Kommiſſion von
drei Mitgliedern übertragen. Bei Errichtung von Neubauten wird den
Beſitzern durch ortsſtatutariſchen Beſchluß die Pflaſterung eines 1 Meter
breiten Fußweges auferlegt. Da bezüglich der neuen auf die Kreisſtraße
Siebigerode-Kloſtermansfeld mündenden Kommunalchauſſee der kataſter
amtliche Auszug mit dem Grundbuch nicht vollſtändig übereinſtimmt,
wurde zur Vermeidung künftiger Unſtimmigkeiten die Regulierung
dieſer Angelegenheit in die Wege geleitet. Betreffs der Ein
führung einer durchgehenden Poſtbeförderung auf der Kleinbahn
ſtrecke EislebenHettſtedt ſchreibt der „Helbraer Anzeiger“ u, a. Einemauswärtigen Blatte wird aus Helfta geſchrieben, da die Poſtverwaltung

mit der elektriſchen Kleinbahn in Unterhandlung ſtände wegen Ein
führung beſtimmter Poſtzüge, die die Beförderung der Poſt von Helfta
bis nach Hettſtedt übernehmen würden, und daß dieſe Neuerung ſchon
mit dem 1. Oktober in Kraft treten würde. Nach von uns eingezogenenErkundigungen an zuſtändiger Stelle ſind jedoch bis jetzt hen der

Poſtbehörde und der elektriſchen Kleinbahn noch keine derartigen Ver
handlungen gepflogen, Beſprochen iſt dieſelbe zwiſchen den beteiligten
Stellen ſchon verſchiedene Male. Bei den ſnigen Erfahrungen inbezug
auf Wirtſchaftlichkeit und Zeiterſparnis mit der jetzigen Poſtbeförderung
zwiſchen Hettſtedt-Großörner, Bahnhof Mansfeld-Ahlsdorf, Creisfeld-
Eisleben iſt indes eine durchgehende Beförderung auf der ganzen Klein

bahnſtrecke für ſpäter wohl zu erwarten und liegt auch im
größten Jntereſſe aller dervon der Bahn berührten
Orte und ihrer Beſtellbezirke,

Güterglück, 28. Auguſt. (Die Unterſuchung in der
Mordſache) hat zu folgendem überraſchenden Reſultat geführt Das
ermordete Mädchen iſt mit der 21 jährigen Neuling aus Barby identiſch.Sie beſuchte am Sonntag ihren in gerbſt als Fabrikarbeiter beſchäftigten

Geliebten, den 21 jährigen Fabrikarbeiter W., der dann die grauenhafte
Tat ohne erſichtlichen Grund auf dem Heimwege auf freiem Felde aus
führte. Er erwürgte ſein Opfer mit ſeinem Leibriemen. Der Mörder
wurde en abend in Zerbſt verhaftet W. iſt geſtändig. Heute früh
wurde W. mit dem Zuge 7 Uhr 12 Min. nach hier transportiert, woſelbſt heute eine Vetrehmung an Ort und Stelle durch die Gerichts-

kommiſſion ſtattfindet.
Kahla, 28. Aug. (Die Flößerei auf der Saale)

ruht jetzt wegen des niedrigen Waſſerſtandes faſt gänzlich. Um
einen Transport zu ermöglichen, müſſen die Schleuſen geöffnet
und alle Zuflüſſe in die Saale geleitet werden, die ſonſt anderen
Zwecken dienen.

Deſſau, 28. Aug. (Ju biläum.) Lanzdgerichtspräſident
L. Heiſe feierte geſtern ſein 50jähriges Amtsjubiläum. Der
Herzog verlieh ihm aus dieſem Anlaß die Komtur-Jnſignien
1. Klaſſe des Herzoglichen Hausordens Albrechts des Bären.

Braunſchweig, 28. Auguſt. (Todesfall.) Heute morgen
verſtarb, wie die „Braunſchw. N. Nachr.“ melden, infolge eines Nieren
leidens der Senatspräſident am Oberlandesgericht Wilhelm Herzog
im Alter von 60 Jahren.
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Rudolſtadt, 28. Aug. (Von einem ſchweren Un
glücksfalle) wurde vorgeſtern abend auf dem hieſigen Vogel
ſchießplatze der Bürgermeiſter Merboth aus Cordebang betroffen.
Infolge heftigen Sturmes löſte ſich von der nhalle ein
Fahnenknopf, der dem M. ſo unglücklich auf den Kopf fiel, daß
er einen komplizierten Schädelbruch erlitt. Der Schwerverletzte
mußte in die Jenaer Klinik übergeführt werden.

Schmölln, 28. Aug. (Lohnbewegung.) Unter den
Arbeitern der Knopfinduſtrie iſt eine Bewegung im Gange,
die auf eine Erhöhung der Löhne abzielt. Gefordert wird eine
10——18prozentige Steigerung der Akkordſätze, eine entſprechende
Erhöhung der Gewißlöhne und die Einführung einer Arbeitszeit
von 58 Stunden in der Woche. Jn öffentlicher Verſammlung
erklärten ſich die anweſenden 500--600 Perſonen mit dem vor
gelegten Tarif einverſtanden und beauftragten einen Ausſchuß
mit dem Verfolg der Angelegenheit.

Koburg, 27. Aug. (Das Kaiſerpaar) trifft am
18. September zu den Tauffeſtlichkeiten hier ein und
nimmt im Reſidenzſchloſſe Wohnung. Die Abreiſe erfolgt am
19. September abends. eAltenburg, 28. Aug. (Zigeunerſchlacht.) Als in
Großbraunshain der Gendarm bei einer Zigeunerbande nach ge-
ſtohlenem Gute ſuchte, das ſie im Nachbardorfe hatten mitgehen
heißen, ſetzten ſich die braunen Geſellen heftig zur Wehr, ſo daß
dem Hüter des Geſetzes nichts anderes übrig blieb, als die Be
wohner zur Mithilfe aufzufordern. Nunmehr kam es zu einer
regelrechten „Wurzelei“ zwiſchen Zigeunern und Ortsbewohnern,
die mit dem Siege der letzteren endete.

bau m

Letzte Telegramme.
Kiel, 28. Aug. Bei ſtürmiſchem Wetter wurde der

Kapitän Möller des ſchwediſchen Schiffes „Jgnis und Agnes“
auf der Fahrt nach Hamburg vom Großſegel über Bord ge
ſchlagen. Sofort unternommene Rettungsverſuche blieben
erfolglos.

Kaſſel, 28. Aug. Eine verheerende Feuersbrunſt äſcherte
im Flecken Allendorf vier große Wohngebäude und zwölf
Nebengebäude ein.

Nürnberg, 28. Aug. Der Ausſtand der Transport-
arbeiter wurde dadurch beendigt, daß die Speditionsfirmen
den kürzlich in München angenommenen Tarif bewilligten.

Bozen, 28. Aug. Der Augsburger Lehrer Anton Gſell
wird ſeit 11 Tagen in der Preſanellagruppe vermißt. Ein
italieniſcher Grenzſoldat iſt verdächtig, Gſell ermordet zu
haben.

Königshütte, 28. Aug. Auf den Königsgruben kam der
Wagenſtößer Reichel beim Kohlenſtürzen zu Falle und wurde
getötet. Zwei andere Wagenſtößer wurden ſchwer verletzt,

Eſſen (Ruhr), 28. Aug. Jn der in Reparatur befind-
lichen Herz JeſuKirche in Bottrop ſtürzte das Hauptgewölbe
e ſchweren Schlußſtein ein. Ein Polier wurde ge
tötet.

Kattowitz, 28. Aug. Einige hundert verſammelte Gaſt-
wirte haben infolge der Bierſteuer eine Einkaufsgenoſſen-
ſchaft für Oberſchleſien gegründet.

Petersburg, 28. Aug. Der ſchwerverwundeten 14jährigen
Tochter Stolypins wurde durch Profeſſor Pawlow der erſte
Verband abgenommen. Die Temperatur iſt gefallen. Nach
Annahme Pawlows iſt Hoffnung vorhanden, die Pat'ientin
am Leben zu erhalten, ohne eine Amputation der zer-
ſchmetterten Beine vorzunehmen. Die Patientin iſt noch ſo
jung, daß die Knochenſplitter verwachſen können. Freilich
werden die Beine für immer ſteif bleiben. Das dreifährige
Söhnchen des Miniſters iſt auf dem Wege vollkommener
Beſſerung. Die übrigen drei Töchter wurden nur durch einen
Zufall gerettet. Sie hatten gerade ihre Klavierſtunde in
einem Saale beendet, der vollſtändig zerſtört worden iſt.
Hierauf waren ſie ſpazieren gegangen.

London, 28. Aug. Statt des Kriegsminiſters Haldane
wird ſein Sekretär Elliſon an den deutſchen Manövern teil
nehmen. Haldane wird in Berlin die Aufgabe des deutſchen
Generalſtabes ſtudieren, um eventuell entſprechende Neue-
rungen einzuführen.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

Donnerstag, 30. Auguſt: Bewölkt, bedeckt, ſchwül, warm,
Regen, Gewitter.

Freitag, 31. Auguſt Wolkig, teils heiter, normal warm, meiſt
trocken, ſtrichweiſe Gewitter.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale: Halle 1,78, Trotha 1,52, Alsleben 1,24, Bern

burg 0,80, Calbe, Oberpegel 1,44, Calbe, Unterpegel 0,22.
Unſtrut: Straußfurt 1,15. Moldau: Budweis 0,02,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 1,97, Branden
burg, Unterpegel 0,66, Rathenow, Oberpegel 1,36, Rathenow,
Unterpegel 0,10, Havelberg 1,08. Elbe: Pardubitz 0,27,
Brandeis 0,44, Melnik 0,67, Leitmeritz 0,62, Außig 0,61,
Dresden 1,73, Torgau 0,16, Wittenberg 0,98, Roßlau

0,41, Aken 0,62, Barby 0,57, Magdeburg 0,80, Tanger
münde 1,10, Wittenberge 0,86, Lenzen 0,96, Dömitz 0,30,
Darchau 0,17, Lauenburg 0,44.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 29. Aug. 180 C.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Ein „nettes“ Börſenmanöver in Hohenlohe-Aktien wurde
in der vergangenen Woche an der Berliner Börſe beobachtet. Das
„Berliner Tageblatt“ berichtet darüber wie folgt „Schauplatz Der
Markt, der für den Handel „im freien Verkehr“ von Kaſſainduſtrie
papieren beſtimmt iſt, in denen offizielle Umſätze im Großverkehre nicht
ſtattfinden. An dieſem Markte iſt ſeit einiger Zeit die Aktie der
HohenloheWerke ſehr beliebt. Am Mittwoch der vorigen Woche nahmen
nun die Umſätze in dieſem Papier beſonders lebhafte Formen an. Die
offizielle Kaſſanotiz hatte an dieſem Tage 208 gelautet, doch ſtieg
der Kurs nach Feſtſtellung der offiziellen Notierung ſofort auf 210
Gleichzeitig erfuhr der Kurs der „Sperrſtücke“ trotzdem
die Emiſſionsbank bei der Auslieferung dieſer Stücke den Sub
ſkripenten mit beſonderem Nachdruck die erpflichtung auferlegt hatte,
die Titres bis zum Ablauf der Sperrpflicht „in Verwahrung zu nehmen“,
ſteht der Handel in „Sperrſtücken“ üppig im Flor eine Steigerungvon ca. 201 auf ca. 204 Dieſe Kursſteigerung rief das Ge
rücht hervor, daß die Sperrverpflichtung, die bis zum 29, September
läuft, ſchon erheblich vor dieſem Zeitpunkt aufgehoben werden ſolle. Der

ertreter einer mittleren Bankfirma kaufte nun einen größeren Poſten
Hohenlohe Sperrſtücke zum Kurſe von 204 und bot gleichzeitig
HohenloheAktien, „Konto per 30. September“ mit ca. 208 bis 200
an. Die e ekulation, die ſich für die freien Stücke bei einem Kurſe von
210 lebhaft intereſſiert hatte, ließ ſich von der Marge von ca. 2

zwiſchen dem Kurs der freien Stücke und dem Kurs, der für Konto per
30. September verlangt wurde, verlocken und nahm das letzterwähnte
Angebot begierig auf. Jm Drange des Gefechtes hatten die guten Leute
gaps vergeſſen, daß die Sperrverpflichtung am 29. Sptember abläuft,
aß ſie alſo für Hohenlohe-Aktien, die ſie am 30. September geliefert

erhalten, in demſelben Augenblick einen Kurs von 208--209 Prozent be
zahlt hatten, wo ſie „Sperrſtücke“, das heißt alſo Stücke, über die ſie am
29. September frei verfügen können, mit 204 hätten erhalten können.
Als ihnen dieſe Erkenntnis endlich aufdämmerte, gab es „im freien
Verkehr“ eine Anzahl langer Geſichter und unfreundlicher Worte, die ſich
gegen das geſchilderte Manbver richteten.“

y. Der Concern Bismarckhütte Eiſen und Stahlwerk
BethlenFalva wird, wie neuerlich verlautet, durch Angliederung der
Deutſchlandgrube des Fürſten Henckel v. Donnersmarck erweitert werden.

Erhöhung der Zinkblechpreiſe. Jnfolge der geſtiegenen
Rohzinkpreiſe ſind die Zinkblechpreiſe um 1 für 100 kg erhöht
worden.

Gewerkſchaft Freie Vogel und Unverheofft. Die Verwaltung
beabſichtigt, eine n von Million Mark zu erheben. Die Beleg
ſchaft der Zeche befindet ſich in einer Lohnbewegung da die ne
vorausſichtlich der Forderung auf Erhöhung des Mindeſtlohnes wir
nachgeben müſſen, ſei mit einer Verteuerung der Selbſtkoſten zu rechnen.

Die Oſtelbiſchen Spritwerke, Aktiengeſellſchaft, in Berlin
berufen zum 20. September eine außerordentliche Generalverſammlung
ein, um Beſchluß zu faſſen über den Ankauf der Spritfabrik der
Königsberger Spritwerke Dumcke, Ziemer u. Co., G. m. b. H., in
Königsberg i. Pr.

y. Wanderer-Fahrradwerke in Schönau b. Chemnitz. Die Ver
waltung des Unternehmens teilt dem „B. T.“ auf eine Anfrage u. a.
mit „Wir glauben, daß eine weſentliche Aenderung der Gewinnziffer
gegen das vorige Jahr nicht eintreten wird. Vor Ende November
iſt indes eine ſichere Taxe der Dividende nicht möglich. Jn der Werk-
zeugmaſchinen und Schreibmaſchinenabteilung ſind wir ſehr flott be-hat hingegen hat der Verkauf von Fahrrädern unter der Ungunſt

der Witterung zu leiden gehabt.“ Die Geſellſchaft brachte bekanntlich
das Geſchäftsjahr 1904/05 eine Dividende von 17 zur Ver

teilung.
y. Die Oberſchleſiſche Eiſenbahnbedarfs- Aktiengeſellſchaft hat

der „Kattow. Ztg.“ zufolge in Erfüllung des auf eine Steigerung ihrer
Kohlenförderung gerichteten, mit dem Herzog von Pleß abgeſchloſſenen
Vertrages, durch den ihr die Option auf ein Areal von acht Maximal-
feldern bei den Ortſchaften Neudorf, Smilowitz und Althammer zuſteht,
zuſammen mit der Bank für Handel und Jnduſtrie in der Gegend
dieſer Ortſchaften vier Bohrlöcher niedergebracht, die das Vorhandenſein
bedeutender Kohlenmengen nachweiſen.

Die Kattowitzer Aktiengeſellſchaft für Bergbau und Eiſen
hüttenbetrieb beabſichtigt der „Beuth. Ztg.“ zufolge ihr auf Hubertus-
hütte bei Hohenlinde errichtetes Siemens-Martinſtahlwerk durch Auf
ſtellung eines dritten Martinofens zu erweitern.

Die Zuckerverſchiffungen nach Nordamerika. Aus Hamburg
erhalten wir folgende Meldung: Die vom amerikaniſchen Zuckertruſt
hier zur Verſchiffung nach Nordamerika gekauften bedeutenden Zucker
mengen haben der „Neuen Hamburgiſchen Börſenhalle“ zufolge durch neue
Käufe noch eine Erhöhung erfahren, ſodaß auch weitere Tonnage ge
ſucht iſt. Die Käufe des Truſt werden auf im ganzen 100 000 Tonnen
geſchätzt zu deren Beförderung wären etwa 20 Dampfer erfſorderlich,
da die Verſchiffungen anſcheinend in verhältnismäßig kurzer Zeit be
werkſtelligt werden ſollen.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 28. Aug. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen ſtetig, engl. gut
165--168 mittel 158 164 do. Sommer- gut 166 bis
169 mittel 160 165 do. Kolben Sommer- gut 176
bis 180 do. Rauh gut 162-163 AC, do. ausländ. gut 187
bis 192 Roggen ſtetig, inländ. gut 148 bis 151 C
Gerſte feſt, hieſige Chevaliergerſte gut
160--166 feinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 152 bis
162 hieſige Wintergerſte ausländiſche Futter- gut
121123 Hafer flau, inländiſcher gut 150 155 mittel
140--148 Mais ruhig, runder gut 128--130 amerikaniſcher
bunter M. Erbſen feſt, hieſige Viktoria- gute 195
bis 210 AC, grüne Folger

Leipzig, 28. AaAag. Produktenmarkt.
Neumann u. Leopold, Leipzig.)

168 178 mittel

(Bericht von
Weizen, ruhig, per 1000 kg netto

inländiſcher alter bz. Bf., inländiſcher neuer 168 bis
174 bz. Bf., ausländiſcher 191-200 bz. B.hf. Roggen,
feſt, per 1000 kg netto inländiſcher 158 162 bz. Bf.,
aus ländiſcher 163 Bf. Gerſte per 1000 Kg netto, Braugerſte hieſige
157--1609 bz. Bf., feinſte und auswärtige über Notiz, Mahl- und
Futterware 125--150 bz. Bf. Hafer, ruhig, per 1000 kg netto in
ländiſcher alter bz. Bf., inländiſcher neuer 150--157 bz. Bf.,
aus ländiſcher 163--178 bz. Bf. Mais 1000 kg per netto
amerikaniſcher 138--144 bz. Bf., runder 133 138 bz. Bf.,
Cinquantin 154 164 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto Raps

nom. Rappskuchen per 100 kg netto 14,00--14,50 bz. Bf.
Rüböl, behauptet, rohes per 100 kg netto frei Haus hier ohne
Faß 59,00 nom. Außeramtlich: Malz per 100 kg netto beſtes
ab Fabrik 26,50-—-27,50, geringeres ab Fabrik 25—-26, Wicken per
1000 kg netto loco Erbſen per 1000 Kg netto loco große 160
bis 175, do. kleine 160--175, do. Futter 150 160. Bohnen per
1000 Kg netto loco 250--260. Kleeſaat per 100 kg netto rot
nach Qualität 100-135, do. weiß nach Qualität 100--135, do. gelbnach Qualität 40--50, ſchwediſche nach Qualität 100--150. Die Muhlen

und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren Weizenmehl
Nr. 00 24,50 do. Nr. O 23,50 do. Nr. I 20,00--21,00
Mark, do. Nr. II 18,00--19,00 Roggenmehl Nr. 0 u. I 23,50
do. Nr. II 18,00--19,00 Weißzenſchalen 10,00 10,50 Roggen
kleie 11,25--11,50 per 100 Kg exkl. Sack.

L. Hamburg, 28. Aug. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. (Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.)
Weizen: Kanſas II Sept. 1861 Okt. 187 Nov. 187x
Redwinter II Weſtern Aug. Sept. 1834 A. La Plata Bahia Blanca
80 kg Aug. 190 Roggen: Südruſſ. 910 Pud Aug. 155
Herbſt 153 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg fällig 115
ſchw. 111 lad. gelad. 1103 Sept. 110 Hafer:Petersburger 46/47 kg prompt 160 Mais: Mixed ſchwim.
131 La Plata Aug. Sept. 123 C. Sept. Okt. 124

Berlin, 28. Aug. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, neuer
inländ. 172,00--175,50 ab Bahn. Roggen, neuer inländ. 151,50
bis 152,50 ab Bahn, Mai 162,00--161,75 Haſer, märk.
mecklenburg., pomm,, preuß., poſ. und ſchleſ. neuer fein 161,00 175,00
mittel 152,00 160,00 gering 149,00--151,00 feiner alter
über Notiz bezahlt, ruſſiſcher mittel und gering 148,00 155,00
ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed guter 141,00 143,00
mittel 133,00--139,00 runder 131,00 133,00 türkiſcher 134,00
bis 137,00 frei Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und geringe
143,00 148,00 gute 149,00 161,00 AC, ruſſ. und Donau leichte
127,00 130,00 amerik. 117,00 120,00 ab Bahn und frei
Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterware mittel 158,00 bis
160,00 feine und Taubenerbſen 161,00--176,00 ab Bahn und
frei Wagen. Weizenmehl 00 22,25--24,50 Roggenmehl 0 und 1
19,20--21,50 A. Weizenkleie 10,00--10,50 Roggenkleie 10,20
bis 10,60 Preiſe um 2 Uhr Weizen matt Sept. 173,00
Okt. 173,75 Dez. 175,50 A. Roggen matt; Sept. 154,25
Okt. 156,50 Dez. 158,50 A. Hafer behauptet Sept. 149,50
Okt. 150,00 Dez. 150,75 Mais ſtill Sept. 126,75
Okt. 126,75 Rüböl feſt; Aug. 59,70 Okt. 59,70 Dez.
58,80 Mai 57,90

L. Weltmarkt. Berlin, 28. Aug. Tägliche h auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und

r von der Preisberichtſtekke des Deutſchen
andwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Sept.

173,00, Dez. 1765,60. New York, Red Wint. 2, loko 122,55, Sept.
122,20. Chikago, North. J Spr., Sept. 110,20, Dez. 114,85. Liver-
ool, Red Wint. 2, Sept. 139,05. Paris, Lieferungsw., Aug. 186,35.
udapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 121,50. Odeſſa, Ulka 926 3-4

Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 117,15. Riga, 130 Pfd. holl., loko
BuenosAires, Durchſchn.Qual. bordfr., Roggen: Berlin,
712 gr., Sept. 154,25, Dez. 158,50. Odeſſa, 9 einſchl. Bordoſpeſ.
loko 91,10. Riga, 120 Pfd. holl., loko afer: Berlin
450 gr., Sept. Dez. Riga, gute Durchſchn,Qual.
loko Mais: Berlin, Lieferungsw., Sept. NewYork
mixed, Sept. 93,20. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Düngemittel.
Leopoldshall Staßfurt, 28. Auguſt. Düngemittel.

Bericht von Wich mann Co., Salzgeſchäft.) Es notiert frei
iſenbahnwagen ab Werkſtation bei Abnahme in Ladungen mit

der Maßgabe, daß für ſämtliche deutſche, mit den Abladeſtationen
in direkter Frachtverrechnung ſtehende Stationen feſte Frachtzuſchläge
en pro 100 Kkg: Kainit, fein gemahlen, mit 12,4 reinem

ali 1,50 ohne Sack, 1,93 mit Sack. Karnallit mit 9 reinem
Kali und Kieſerit 0,90 ohne Sack, 1,35 mit Sack. Kalidünge-
ſalze mit 20 J reinem Kali 3,10 30 4,75 40 6,40 ohne
Sack, Abnahme einſchließlich Sack 0,50 höher. Torfmehlbeimiſchung
für alle Salze 0,10 pro 100 kg Aufſchlag. Für Kainit, Karnallit
und Kieſerit wird 5 Notſtandsvergütung bewilligt. Die Lieferungen
erfolgen nur zur land wirtſchaftlichen Verwendung im Jnlande.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 28. Aug. Kartoſſelſtärke 16,60 17,00 Mk., Kartoffelmehl

16,50 17,00 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 28. Aug. Kartoffelſtärke 172 17 Mk., Lieferung

OktoberDez. 17—-17 Mk., Kartoffelmehl, prompt 171 173 Mk.
Lieferung Oktober-Dez. 17 175 Mk., Superior-Stärke 17 18 Mk.,
Superior-Mehl 18--18 Mk. per 100 Kilogramm.

Spiritus.
Hamburg, 28. Auguſt. Spiritus ruhig, Auguſt

AuguſtSeptember 15 G., September-Oktober 159 G.
Paris, 28, Auguſt. Spiritus ruhig, Auguſt 46,25, Sep-

tember 44,75, September- Dezember 41,00, Jan.April 40,25.

Stroh und Heu.
Halle a. S., 29. Aug. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.

Sämmtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): ohne Angebot.
Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtrol,

1,35 Weizenſtroh 1,30 zu Streuzwecken bei Partien Roggen-
ſtroh 1,80 c Weizenſtroh 1,80 in einzelnen Fuhren: Roggeu-
ſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 Breitdruſch: ohne Angebot.

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
2,50 in einzelnen Fuhren 2,75 gute fremde Sorten bei
Partien 2,00--2,25 AC, in einzelnen Fuhren 2,25-2,50.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 2,30 bis
2,50 C. in einzelnen Fuhren 2,75

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen:
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,70

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,20
im einzelnen vom Lager hier 2,75

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 28. Auguſt. Rüböl loko 63,00, Oktober 62,50.
Hamburg, 28. Auguſt. Rüböl ruhig, loko verzollt 61,00.
Paris, 28. Auguſt. Rüböl ruhig, Auguſt 65,75, Sept. 66,25,

Sept. Dez. 66,50, Jan.April 66,00.
Amſterdam, 28. Auguſt. Leinöl ruhig, loco September

Dezember 217/, Januar-Mai Juni- Auguſt
W. Veſt, 28. Auguſt. Raps per Auguſt Gd., Br.

Zucker.
W. Hamburg, 28. Aug. Rüben- Rohzucker 1. Produkt Baſis 880

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
per Auguſt 18,95, per September 18,85, per Oktober 18,60, per
Dezember 18,35, per März 18,60, per Mai 18,75. Tendenz: Matt.

W. London, 28. Auguſt. 9600 JavaZucker loko feſt, 10 ſh. 6
d. Wert, Rüben Rohzucker loko ruhig, 9 ſh. 6 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 28. Auguſt. Kaſfee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos September 38 G., Dezember 39 G., März
394 G., Mai 39 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 28. Auguſt. Kaffee. Good average Santos September
47,75, Dezember 47,50, März 47,75, Mai 48,00. Tendenz Behauptet.

Amſterdam, 28., Aug. Java-Kaffee, good ordinary, behauptet,
loko 33

frei Bahn hier 1,20 in

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 28. Aug. Baumwolle Stetig.

loco 52 Pfg.
Autwerpen, 28. Aug. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Okt.

5,65 Käufer, Dezember 5,50 Käufer, Behauptet,
W. Liverpool, 28. Aug. Baumwolle.

davon für Spekulation und Export 300 Ballen.
Amerikan., good ordinary Lieferungen Willig.

per Aug.Septr. 5,14, per Septr.-Okt. 5,05, per Okt.Nov. 5,03,
per Nov.Dez. 5,03, per Dez. -Jan. 5,04, per Jan. Febr. 5,05,
per Febr.März 5,07, per März-April 5,09, per April-Mai 5,10,

Petroleum.
Petroleum behpt., Standard white loko

Metalle.
Amſterdam 28. Auguſt. Bancazinn feſt, loco 113.
Londen, 28. Aug. Silber 307/ Lſtrl., ChiliKupfer 84/g Lſtrl.,

per 3 Monate 84 Lſtrl., Blei, ſpan. 17 Lſtrl., engl. 17 Lſtrl.,
Zinn 183/, Lſtrl. Zink 27 Lſtrl.

Glasgow, 28. Aug. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 54 eb. d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 28. Aug. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 209 Rinder, 194 Kälber, 243 Schafvieh
uſw., 1087 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A. 41-45,
B. 38--40, C. 35-37, D. 32 34 Bulle n: A. 40--43,
B. 37--39, O. 34-36, D. 30--33 Kalbe n und Kühe: A.
B. 33 35, C. 30--32, D. 27-29, E. 24-26 Kälber:
A. 562-58, B. 44-51, O. 35--42, D. A. Schafe: A. 37
bis 40, B. 34--36, O 30-33 A. Schweine (mit 20 Tara):
A. 74-75, B. 71 73 0. 68--70, D. 65-70 Verlauf
und Tendenz: mittelmäßig. Ueberſtand: 10 Rinder, 15 Schafe,
20 Schweine.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 28. Aug. Roter Winter-Weizen loko 79 ver

Aug. per September 79 per Dezember 81 per Mai 848
Mais per September 56 per Dezbr. 52 per Mai 52. Mehl 3,15,
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chicago, 28, Aug. Weizen per Septr. 71 per Dezbr. 74/,,Mais per September 481

W. New-York, 28. Aug. Petroleum Standard white in New
York 7,50, do. in Philadelphia 7,45, do. in Refined Caſes 10,00, do.
Credit Balances at Oil City 158.

W. New-PYork, 28. Aug. Schmalz Weſternſteam 9,15, do. Rohe
und Brothers 9,25.

Upland middling

Umſatz 3000 Ballen,
Tendenz: Träge.

Per Aug. 5,23,

Hamburg, 28, Aug.
7,10 Br.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Hr. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales

peſen. à Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S.
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